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vorhin, da ich dir das Messer nicht gab,
hießest du mich bse, und ich war ein gu—
ter Vater. Jetzt gab ich dir's; du hießest
mich ein guter Vater, und ich war ein bo
ser. Seht Kinder, so ist es auch, wenn
wir den himmlischen Vater um etwas bit
ten. Wir sollen nie sagen; „das will ich;
denn wir wissen ja nicht, ob's uns wahrhast
uut ist; sondern bitten wir den lieben Gott
um etwas, so sollen wir immer sagen —
dein Will geschehe das heißt, gieb uns
das, was wir von dir verlangen, wenns
uns gut ist. —

Oft sind wir krank, leiden Schmersen,
vder es ergeht uns sonst ubel. Und da sol
len wir nicht uber den himmlischen Vater
murren; sondern ihn bitten, daß er uns
wieder gesund werden lasse, und mache,
daß uns wieder wohl ergehe; aber immer
beysetzen, wenns dein heiliger Wille ist.
Denn es wurden vjele Menschen bose seyn,

wenns


